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#ST# Bekanntmachungen von Departementen
und andern Verwaltungsstellen des Bundes.

Verzeichnis der Mitglieder des Bundesrates und der
Regierungsräte der Kantone.

Bei der unterzeichneten Verwaltung ist soeben erschienen
und kann daselbst bezogen werden

Verzeichnis der Mitglieder des Bundesrates
und der Regierungsräte der Kantone

•mit Angabe der Departemente und Verwaltungsabteilungen, der
•die Bundesräte und die Regierungeräte vorstehen.

Preis 50 Cts.
Sei Zmtellunff per Post 60 Cts. ; Zustellung gegen Nachnahme 75 Cts.

B e r n , im Juni 1923.

Drucksachenverwaltung der Bundeskanzlei.

Warenverzeichnis zum schweizerischen Zolltarif.
Nachtrag.

Der zehnte Nachtrag zu der deutschen Ausgabe und der
•achte Nachtrag zu der französischen Ausgabe des Warenverzeich-
nisses zum schweizerischen Zolltarif sind soeben erschienen.

Die beiden Drucksachen kennen bei der eidgenössischen
Oberzolldirektion, bei den Zollkreisdirektionen in Basel, Schaff-
hausen, Chur, Lugano, Lausanne und Genf, sowie bei den Haupt-
zollämtern in Bern, Luzern, Zürich und 8t. Gallen zum Preise
von je 40 Cts. per Exemplar (zuzüglich Porto für Postsendungen)
bezogen werden.

B e r n , den 29. Mai 1923.

Der Oberzolldirektor: Gassmann.
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Aufruf.
Weiss Johann Jakob, von Hundwil, geboren 3. Januar 1858,

von Jobs, und Maria Mösle, Spengler, zuletzt in Schönengrund
wohnhaft gewesen, ist im Jahre 1879 nach Deutschland und
später nach Schweden ausgewandert und seit 1885 nachrichtenlos
abwesend.

Gemäss Beschluss des Obergerichtes vom 29. Mai 1923 und
in Anwendung der Art. 35 f. ZGB und Art. 5 des kantonalen Ein-
führungsgesetzes zum ZGB wird hiermit der Vermisste seibat
und ausser ihm jedermann, der Nachrichten über den Abwesenden
geben kann, aufgefordert, sieh bis zum 31. Mai 1924 beim Ge-
meindehauptmannamt in Hundwil (Appenzell A.-Rh.) zu melden.

T r o g e n , den 2. Juni 1923. (1.)
(Kanton Appenzell A.-Rn.)

Die Obergerichtskanzlei.

Verschollenheitsruf.
Das Bezirksgericht St. Gallen, 2. Abteilung, hat in seiner

Sitzung vom 26. März 1923 die Einleitung des Verschollenheits-
verfahrens über Emma Roth gesch. Glogg, von Meilen (ursprüng-
lich von Pfadhausen, Württemberg), geb. 1. Juni 1841, Tochter
des Franz Roth und der Anna geb. Schmitt, gesch. Ehefrau des
Johannes Glogg, wohnhaft gewesen bis 1865 in Meilen und bis
1869 in 8t. Gallen und seither unbekannten Aufenthaltes, be-
schlossen.

Die Genannte und alle, die über ihren Verbleib Auskunft
geben können, werden hiermit aufgefordert, sich innert Jahres-
frist seit dieser Auskündung beim Bezirksgerichtspräsidium II
St. Gallen zu melden, andernfalls die Verschollenheit ausge-
sprochen würde.

St. G a l l e n , den 25. April 1923. (2.0

Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.
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